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Zur Eröffnung der Ausstellung am Donnerstag, den 23. Oktober 2008, um 18 Uhr, 

laden wir Sie und Ihre Freunde herzlich ein in das Haus der Architekten, Zollhof 1, 

in Düsseldorf.

BEGRÜSSUNG

Hartmut Miksch

Präsident der Architektenkammer Nordrhein-Westfalen

Dr. Ursula Kleefi sch-Jobst

Generalkuratorin des M:AI Museum für Architekten und Ingenieurkunst NRW

EINFÜHRUNG

Prof. Dr. Karin Wilhelm

Lehrstuhl für Geschichte + Theorie der Architektur und Stadt, 

Technische Universität Braunschweig

im Gespräch mit

Kaspar Kraemer 

Kaspar Kraemer Architekten, Köln

GESETZ + FREIHEIT 

DER ARCHITEKT FRIEDRICH WILHELM KRAEMER (1907-1990)

Der Braunschweiger Architekt und Hochschullehrer Friedrich Wilhelm Kraemer 

(1907-1990) hat mit seinem Büro (Kraemer, Sieverts & Partner, KSP) die Architektur 

der Bundesrepublik Deutschland nahezu vierzig Jahre entscheidend beeinfl usst. 

Bereits in den 1930er Jahren in der Braunschweiger Region erfolgreich tätig, 

begann seine international beachtete Karriere mit den eleganten Schul-, Indus-

trie-, Büro-, Bank- und Kulturbauten im Gewand des Internationalen Stils in der 

Wiederaufbau- und Konsolidierungsphase der jungen deutschen Demokratie. 

Bauten wie das Hochschulforum der TU Braunschweig (1957-60), die Jahrhun-

derthalle der Farbwerke Hoechst in Frankfurt (1960-62) und die drei Bankgebäude 

in Düsseldorf, ehemalige Landeszentralbank (1959-64), Stadtsparkasse (1959-64) 

und das teilweise denkmalgeschützte Bauensemble der Deutschen Bank (1976-

90), stehen für die baukünstlerische Vielfalt seiner Entwurfstätigkeit. 

Neben Egon Eiermann oder Sep Ruf gehört Kraemer zu den einfl ussreichsten 

Architekten nach 1945. Fasziniert vom Baugeschehen in Skandinavien (Arne 

Jacobsen) und den USA (Mies van der Rohe, E. Saarinen, Skidmore, Owings & 

Merrill) war er stets auch um einen sensiblen Umgang beim Bauen in histo-

rischer Umgebung bemüht, wofür der Umbau der Herzog-August-Bibliothek 

(1962-81) in Wolfenbüttel ein herausragendes Beispiel ist.

Die Ausstellung entstand anlässlich des 100. Geburtstages Friedrich Wilhelm 

Kraemers im Jahre 2007 und wurde vom Lehrstuhl für Geschichte + Theo rie der 

Architektur und Stadt, Technische Universität Braunschweig, erarbeitet.

Eine Filmdokumentation seiner Bauten, in der auch Zeitzeugen zu Wort 

kommen, begleitet die Präsentation. 

Anlässlich der Ausstellung erschien ein umfangreiches Katalogbuch im Jovis-

 Verlag, Berlin, mit einer Werkdokumentation und zahlreichen Aufsätzen. 

Das M:AI Museum für Architektur und Ingenieurkunst NRW und die Architekten-

kammer Nordrhein-Westfalen präsentieren gemeinsam die Ausstellung, um 

einen Beitrag zur aktuellen Diskussion der 1960er und 1970er Jahre-Architektur 

zu leisten.

 
AUSSTELLUNG
24. Oktober – 25. November 2008

Mo – Fr  8.00 – 17.00 Uhr

BEGLEITPROGRAMM ZUR AUSSTELLUNG

VORTRAGSABEND, 20.11.2008, UM 19.00 UHR

»Der Traum vom Hochhaus. Immer noch aktuell?«

Prof. Dr. Karin Wilhelm

Lehrstuhl für Geschichte + Theorie der Architektur und Stadt, 

Technische Universität Braunschweig

Gerhard G. Feldmeyer

HPP Hentrich-Petschnigg & Partner, Düsseldorf

FÜHRUNGEN UND BESICHTIGUNGEN

Führungen durch die Ausstellung »Gesetz und Freiheit« und anschließende 

Besichtigung der Bankgebäude von Friedrich Wilhelm Kraemer in Düsseldorf: 

ehemalige Landeszentralbank, Berliner Allee 14 

und Stadtsparkasse, Berliner Allee 33

TERMINE

24.10.2008, 15.30 Uhr, Treffpunkt Haus der Architekten

Zollhof 1, Düsseldorf

21.11.2008, 15.30 Uhr, Treffpunkt Haus der Architekten

Zollhof 1, Düsseldorf

Bitte melden Sie sich für die Termine auf der beiliegenden 

Antwortkarte an. Begrenzte Teilnehmerzahl.


